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Der gesellschaftliche Teil des Kongresses sieht ein offizielles Bankett,

einen Empfang, eine Gartenpartie und Rundfahrten durch London
und seine Umgebung vor. Die Kosten für Teilnahme am Kongreß
betragen pro Person £ 3.— (ca. Fr. 50.—), mitinbegriffen Bankett,
Garden party usw. und alle Kongreßakten, für Damen £ 2/5 s.
Delegierte, welche am Kongreß nicht teilnehmen, aber den Bericht zu
erhalten wünschen, zahlen £ 1.

Wenn wir diese erste allgemeine Orientierung über die Londoner
Veranstaltung in der Zeitschrift bekanntgeben, so hoffen wir, zahlreiche
Kollegen zur Teilnahme zu gewinnen. Es sind alle eingeladen, die den
Beruf des Geometers ausüben oder in Beziehung zu ihm stehen. Weitere
Mitteilungen werden vom Unterzeichneten auf Anfrage hin an Interessenten

zugestellt.
Bekanntlich haben einige Mitglieder des Bernischen Geometervereins

im Jahre 1932 eine Reisekasse gegründet, um die Teilnahme
am Kongreß zu erleichtern; sie haben den Anschluß weiterer Mitglieder
des S. G.V. und anderer Interessenten als wünschbar bezeichnet. Herr
J. Ganz, Verifikator der Eidg. Landestopographie, ist beauftragt worden,

verschiedene Routen für eine Kollektivreise auszuarbeiten, um die
Fahrt zu verbilligen und dabei noch bemerkenswerte Gegenden in den
Durchreiseländern zu besichtigen.

S. Bertschmann, Stadtgeometer, Zürich.

Vortragskurs 1934.
Voranzeige.

Die Sektion Zürich-Schaffhausen des Schweiz. Geometervereins
beabsichtigt, im Frühjahr 1934 wieder einen Vortragskurs als
Fortsetzung desjenigen vom Oktober 1932 an der E. T. H. in Zürich
durchzuführen. Um vor allem die praktische Seite der verschiedenen zur
Behandlung kommenden Wissensgebiete, wie Wasserversorgung, Kanalisation

und Bebauungspläne hervorzukehren, werden die Herren Kollegen
gebeten, aus ihrem Arbeitsgebiet heraus Problemstellungen zuhanden
der Herren Referenten bekanntzugeben. Auf Grund dieser konkreten
Beispiele sollen dann in den Vorträgen allgemeingültige Gesichtspunkte
hergeleitet werden. Einsendungen sind bis 15. März 1934 an den
unterzeichneten Kursleiter zu adressieren.

Zürich, 30. Januar 1934.
Bertschmann, Stadtgeometer, Zürich.

Société suisse des Géomètres.
Comité central.

Extrait du procès-verbal de la séance du 9 décembre 1933 à Zurich.
Tous les membres du comité sont présents; assistent également à

la séance Mr. le professeur Baeschlin, rédacteur, et le collègue Fisler,
qui s'est occupé tout spécialement de la question du personnel auxiliaire.

1° Mutations: Sont admis comme nouveaux membres: MM. Burki
Max, de Nyon; Hofmann Hans-Emil, d'Elgg; Grandchamp Pierre, de
Chexbres. Une demande de démission a été retirée avant la séance.
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2° Secrétariat: En remplacement de Schmassmann, qui a
démissionné, c'est le collègue Dändliker de Zoug, qui est désigné comme
secrétaire.

3° Comptes: Le caissier Kubier rappelle de quelle façon la fortune
de la société a été placée en banque. Ces dépôts ne risquent rien pour
le moment; il est toutefois décidé de s'adresser à l'avenir à des établissements

garantis par l'Etat.
4° Décisions concernant la formation du personnel auxiliaire:

a) Un projet de programme d'apprentissage (travaux professionnels)
est admis.

b) Le nombre des apprentis à admettre chaque année sera d'environ 30.
c) Les cours théoriques seront centralisés en deux endroits, soit un

pour la Suisse allemande et un en Suisse française.
d) D est fait une estimation du coût de ces cours spéciaux et un projet

de répartition de ces frais.
e) L'organisation des examens de fin d'apprentissage est laissée aux

cantons.
5° Divers: Arrivé en fin de séance, Mr. Schaerer de la commission

centrale de taxation, renseigne le Comité sur les décisions prises au cours
d'une conférence présidée par le Directeur des mensurations cadastrales
et concernant une baisse des tarifs de mensuration et l'établissement
de tarifs pour l'abornement et la conservation.

Zoug, décembre 1933. Le secrétaire: P. Dändliker.

Stellenvermittlung.
Im Frühjahr 1934 wird nach abgelegter theoretischer Prüfung

eine größere Anzahl von Absolventen der Geometer- und
Kulturingenieurschule die Eidg. Technische Hochschule verlassen. Sie
wünschen in der Mehrzahl bei Grundbuchgeometern in Stellung zu gehen,
um die vorgeschriebene praktische Ausbildung zur Erlangung des
Patentes als Grundbuchgeometer durchzumachen. Der Unterzeichnete
hat es übernommen, als Stellenvermittler zwischen Arbeitgebern und
Kandidaten zu wirken, und bittet die Herren Kollegen, ihm freie oder
freiwerdende Stellen wenn möglich bis Ende Februar bekanntzugeben.
Die Stellenbewerber besitzen neben den theoretischen Kenntnissen
etwas Vermessungspraxis durch Absolvierung der Vermessungskurse
der E. T. H., weshalb sie auch nach den Vorschriften über die
Arbeitsausscheidung zu allen Gebieten der Grundbuchvermessung
herangezogen werden können. Für jede Stelle dürften sich verschiedene
Bewerber melden, so daß dem Arbeitgeber eine Auswahlmöglichkeit
gewahrt bleibt. Es wird gebeten, jede Arbeitsmöglichkeit, wenn auch
nur vorübergehender Natur, anzumelden, damit die jungen Leute
nicht arbeitslos bleiben.

S. Bertschmann, Stadtgeometer, Zürich.

Anlernkurs für Vermessungslehrlinge.
Frühjahr 1934.

Diejenigen Grundbuchgeometer, welche dieses Frühjahr einen
Vermessungslehrling einstellen, möchten wir darauf aufmerksam
machen, daß der Geometerverein Zürich-Schaffhausen — unter dem
Vorbehalt, daß der Kurs von den Bundesbehörden wie bisher subventio-
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